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Berieselungsanlage wird am Freitag, 23. Oktober 2026 ausser Betrieb ge-
setzt 
 

Das Wasser der Berieselungsanlage wird am Freitag, 
23. Oktober 2026 für diese Saison ausgeschlagen 
und die Anlage ausser Betrieb gesetzt.  
 
Ab Montag sind die Beregner von den Eigentümern 
von den Stöcken zu entfernen und die Schieber mit 
dem dazugehörenden Blindflansch abzudichten. Je-
der Schieber ist so zu öffnen, dass alles Wasser in 
die Leitung zurückfliessen kann und der Schieber so-
mit vor Frostschäden geschützt ist. Verloren gegan-
gene Blindflansche sind durch den Eigentümer auf ei-
gene Kosten zu ersetzen. 
 
Zudem machen wir die Eigentümer der Rebpar-
zellen darauf aufmerksam, dass die Beriese-
lungsgenossenschaft einzig verantwortlich ist 
für die Ausserbetriebnahme der Filterstationen 
Lochre und Räbwier sowie die Druckleitungen bis 
zu den Rebparzellen. Die Entleerung der Leitun-
gen ab hier ist Aufgabe der jeweiligen Parzel-
leneigentümer. 
 
Wir raten den Besitzern von Privatleitungen zudem, 

Ihre eigenen Berieselungsanlagen ebenfalls zu entleeren, um sie vor Frostschä-
den zu schützen. 
 
Die Berieselungsgenossenschaft ist für die Privatleitungen nicht zuständig und 
kann demzufolge im Schadenfall auch nicht haftbar gemacht werden. Es versteht 
sich von selbst, dass diese Privatanlagen so installiert sein müssen, dass eine 
separate Inbetriebnahme und Entleerung jederzeit möglich ist, selbst dann, wenn 
die Leitungen der Berieselungsgenossenschaft noch in Betrieb sein sollten.  
 
Für Ihre Mitarbeit und das Verständnis sowie die Disziplin während des vergange-
nen Sommers danken wir bestens.  
 
 
Der Vorstand 
 
 
Staldenried, 20. Oktober 2026 


